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Millionenauftrag für das Berliner Low-Code-Softwareunternehmen Scopeland Technology:  
Für das Land Niedersachsen wird auf Basis modernster Softwaretechnologie die umfassendste und 
modernste Softwarelösung für nahezu alle Belange des Ausländerwesens und der Abwicklung von 
Asylverfahren auf Landesebene erstellt.  
 
Das Land Niedersachsen, vertreten durch die Landesaufnahmebehörde Niedersachsen, und das 
Berliner Softwarehaus Scopeland Technology haben heute einen wegbereitenden Vertrag 
unterzeichnet. Scopeland entwickelt im Auftrag für das Bundesland Niedersachsen die 
deutschlandweit umfassendste und modernste Softwarelösung für nahezu alle Belange des 
Ausländerwesens und der Abwicklung von Asylverfahren auf Landesebene. „Ich freue mich, dass 
wir nach intensiver Vorbereitung diesen Vertrag geschlossen haben. Damit ist sichergestellt, dass 
wir schon sehr bald eine leistungsfähige Fachanwendung nutzen können, die auf der Höhe der Zeit 
ist“, so Jens Grote, Präsident der Landesaufnahmebehörde Niedersachsen. 
 
Über einen Zeitraum von weniger als zwei Jahren entsteht eine der umfangreichsten 
Verwaltungslösungen des Landes, die vorsorglich auch für einen eventuellen erneuten Anstieg der 
Flüchtlingszahlen ausgelegt ist. Das System basiert auf der Low-Code-Softwareplattform 
SCOPELAND und leistungsfähiger Systemsoftware von Microsoft, und wird künftig vom Land 
Niedersachsen betrieben. 
 
Basis der Entwicklung ist die bereits vorher in der Behörde eingesetzte Softwarelösung NIAS 1.0, 
die in einem Zuge mit diversen funktionalen Erweiterungen auf den aktuellen Stand der Technik 
als moderne Webanwendung angehoben wird. Die neue erweiterte Lösung, fortan auch ‚INA – 
Integrierte Niedersächsische Ausländersoftware‘ genannt, ist für mehr als tausend Benutzer an 
allen 11 derzeitigen und künftigen weiteren Standorten, Dienst- und Außenstellen der 
Landesaufnahmebehörde und von anderen Behörden ausgelegt. Das neue System stellt, so wie 
auch schon die etwas in die Jahre gekommene Vorläufersoftware NIAS 1.0, die vollumfänglichste 
in Deutschland verfügbare Software für das Ausländerwesen/Asyl auf Landesebene dar. Teile der 
Software, die im Zuge des Vertrags mit dem Land Niedersachsen migrierte, überarbeitet und 
erweitert werden, sind auch bereits in anderen Bundesländern im Einsatz, beispielweise in Bayern 
und Berlin, sowie in einer älteren Version auch in Brandenburg. Scopeland Technology ist damit in 
Deutschland Marktführer für Asylverfahrenssoftware.  
 
Grundlage der Entwicklung ist die sogenannte Low-Code-Technologie. Darunter versteht man ein 
neuartiges Verfahren zur Entwicklung von Verwaltungssoftware, interaktiv unter Verwendung 
vorgefertigter Programmfunktionen und weitgehend ohne Programmierung. Nur so ist es möglich, 
in so kurzer Zeit derart umfangreiche und anspruchsvolle Softwarelösungen zu entwickeln. Mit 
herkömmlicher Java-Entwicklung wäre dieses Vorhaben, wie Karsten Noack, Gründer und 
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Geschäftsführer von Scopeland Technology bestätigt „in diesen kurzen Zeiträumen gänzlich 
unmöglich“. Low-Code-Plattformen, wie die die hier zum Einsatz kommende SCOPELAND-
Plattform, gelten daher als aussichtsreichster Kandidat für den nächsten großen 
Paradigmenwechsel in der Softwareentwicklung. Die großen US-Analysten wie Gartner, Forrester 
Research und IDC prognostizieren, dass künftig ein Großteil aller IT-Projekte mit Low-Code-
Werkzeugen umgesetzt werden. SCOPELAND zählt zu den weltweit wichtigsten Low-Code-
Plattformen für Business Developer (siehe „The Forrester Wave™: Low-Code Platforms For 
Business Developers, Q2 2019). 
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Über Scopeland Technology 
Der Berliner Hersteller Scopeland Technology ist einer der Pioniere der Low-Code-Technologie und in Deutschland 
noch immer einer der wichtigsten Player im rasant wachsenden Low-Code-Markt. Scopeland Technology hat bereits 
mehr als 500 größere Projekte mit seiner Plattform selbst umgesetzt. Kunden sind vor allem Bundes- und 
Landesbehörden, Forschungsinstitute, Einrichtungen des Gesundheitswesens und Großunternehmen aus der 
Industrie.  Um das Geschäft auf eine breitere Basis zu stellen, baut Scopeland Technology derzeit sein Partnernetzwerk 
aus. Zielstellung ist unter anderem, das Projektgeschäft zunehmend auf Partnerunternehmen zu verlagern, um sich 
mehr auf die eigentliche Produktentwicklung konzentrieren zu können. 


